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Amtsblatt zur «Macher Zeitung Nr. M
Mittwoch den 2U. August 1879.

<3«46-3) Nl, 5233.

Landcsstiftlingsplätze.
I n der Frei in von Lichtenthurn Mädchen-

-waiftnanstalt zu Laibach sind 20 Landesstistungs-
Mtze zu besetzen. Berufen dazu sind arme, ganz
oder halb verwaiste Mädchen krainischer Eltern
katholischer Religion, welche das 6. Lebensjahr
überschritten haben und mit keinen derartigen
wbes- oder Körpergebrechen behaftet sind, welche
dle Erziehung unmöglich machen oder wesentlich
"schweren würden. Die Waisenmä'dchen werden
w der Anstalt in dcn Gegenständen der Volks-
»Me und verschiedenen weiblichen Handarbeiten
unterrichtet und erhalten die Bekleidung, Beschu-
lung, Wäsche, überhaupt die ganze Verpflegung.

Die Bewerber haben das Älter, die Religion,
oen Gesundheitszustand, die A r t der Verwaisung,
om bisher genossenen Schulunterricht und die
"nuuth m nngestempM-n, im Wege der betref-

( in Laibach im
"iege des Stadtmagistrates)

b i s 1 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

z" überreichenden Gesuchen nachzuweisen.

Lcnbach am 12. August 1879 .

— - -

^ ^ < N r . 25<;.

Lehrerstellen.
Tsch^emb^^^^^
w Auttsblatte er . ^ ^ ? ' ^ ' ^ ' ist
drr tt^.,^ ^ . „Malbücher Zeitung" und in
fchreiwm"^F5'^wlng" die Concursaus-
Sch b ^ k ^ c ^ ^ u n g einiger Lehrerstellen im
"lMdeznle Tscheruembl veröffentlicht worden.
^ 2° "<"" ""^ ^ " " b dcr Bestimmungen der
83 68 und 39 des Gesetzes vom 9. März 1879
Nr. 13 L. G. B l . , vom k. t. Landesschulrathe
sur Kram mit dem Erlasse vom 22. J u l i 1879,
Z. 1142, mittlerweile die Classification der Lehr-
stellen an den öffentlichen Volksschulen in Kram
vorgenommen wurde, so wird die oberwähnte Eon-
cnrsausschreibung hiemit außer Kraft gefetzt, und
tntt an die Stelle derselben die nachstehende
^oncursausfchreibung:

I m Schulbezirke Tschernembl kommen mit
«egmn des nächsten Schuljahres nachstehende Lehr-
t e n zur definitiven, eventuell provisorischen Be-
setzung, als: ^ ' ' ̂

1.) Die vierte Lehrerstelle an der vierklasfigen Kna-
benvolksschule in Tschernembl mit demIahres-
gehalte von 400 f l . ;

2.) die Lehrerstelle an der neu errichteten ein-
klasslgen Volksschule zu Draschiz mit dem Ge-
halte jährlicher 400 fl. und Naturalcmartier;

<i.) d:e vierte Lehrerstellc an der vierklassigen
Volksschule zu Mottling mit dem Gehalte
jährlicher 400 f l . ;

4.) die dermalen mit einem Aushilfslehrer be-
setzte Lehrstelle an der einklassigen Volks-
schule in Schweiuberg, Gehalt jährlich 450 ft.
nebst Wohnung; / " / '

5.) die dermalen mit einem Aushilfslehrer be-
setzte Lehrstelle an der zweiklassigen Volks-
schule in Dragatusch, Iahrcsgehalt 400 st.

de». ^ " ^ l b e r um diese Lehrstellen haben ihre mit
und ,7 ' beziehungsweise Lehrbefähigungszeugnisse

o oen allfäliigen bisherigen Anstellungsdekrcten
^legten Gesuche

b is 2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

v o r ^ s ^ ^ b " " l s Angestellten iu, Wege ihrer
schulratt7i^k3^^"ehörde, beim k. k. Bezirks-

^ s " tschernembl einzubringen.
August ' i87^" '^ lchulrath Tscherncmbl am 12ten

Der Vorsitzende: Schwcighofcr.

(3530—3) Nr. 1486.

Brencholz-Licfcnmg.
D o n n e r s t a g den 4. September 1879

findet bei dem k. t. Postamte in Laibach eine
öffentliche Offertoerhandlung wegen Sicherstellung
des Bedarfes an hartem Brennholze statt; und
zwar werden benöthiget:

a) für das Stadtpostamt . 80-— Raumkubikmcter,
d) - - Vahnhofpostamt 1« 73

zusammen . . 98-73 Raumkubikmeter
vollkommen trockenes, gesundes und ungeschwcmmtes
Buchenholz von 63 'om. 2-2 mm. Scheiterlänge.

Das Holz muß zum Stadtpostamte, beziehungs-
weise zum Bahnhospostamte gestellt, daselbst gemessen
und in die Holzmagazine hinterlegt werden.

Die bezüglichen schriftlichen, mit einer 50 kr.-
Stempelmarke versehenen und gesiegelten Offerte/
worin der Betrag, welcher für das Raumlubik-
meter befagten Holzes verlangt wird, in Ziffern
und Buchstaben angeführt werden muß, sind bei
dem gefertigten k. k. Postamte bis zum obigen
Termine einzubringen.

M i t jedem Offerte ist im besonderen Ver-
schlüsse ein Vadium von 40 Gulden gleichzeitig
einzusenden.

Der Mindestanbot ist für den betreffenden
Offerenten sogleich bindend, für die l . t. Postanstalt
jedoch erst dann, wenn vonseite des Stadtmagi-
strates Laibach die Bestätigung vorliegt, daß der
geforderte Preis per Raumkubikmetcr den Lolalver-
hältnissen angemessen ist.

Es wird besonders darauf aufmeiksam ge-
macht, daß die zu übernehmende Verpflichtung auf-
recht bleibt, dagegen die vollständige Ablieferung
dcs Holzquantums von den Witterungsverhältnis'
sen abhängig gemacht wird; daher nur jenes
Quantum in Partien beizustellen ist, welches vom
gefertigten k. k. Postamte jedesmal in zu bestim-
menden Zeitabschnitten verlangt werden wird.

Laibach am 6. August 1879,
Dcr l. t. Obc^Posllommissär für Kram:

^ ^ Ratoliska.

(3533—3) Nr. 4572.

Aeferungs-Alisschmblmg
ttbcr Lärchcu-Gruudbalken für das k. k. See-Arsenal

i« Pola.
Zur Deckung des Bedarfes an Lärchen-Grund-

balken für das t. t. Sce-Arsenal in Jahre 1880
wird hieramts am

2 7 . S e p t e m b e r l. I . ,
um 11 Uhr vormittags, eine kommissionelle Lici-
tationsverhandlung über schriftliche Offerte ab-
gehalten und die Lieferung demjenigen, beziehungs-
weise denjenigen Concurrenten übertragen werden,
dessen resp. deren Anbote mit Rücksicht auf Preis
und Eignung des Holzes für Schissdauzwecke sich
am vorteilhaftesten erwcifen.

Bon diesen Grundbalkcn werden 620 Kubik-
meter, — darunter 320 Kubikmeter für Verdeck-
planken — denöthigt werden.

Dle Offerte sind längstens 11 Uhr vor
mittags an dem obenbezeichneten Verhandlungstage
belm ü k. See-Arsenalskommando einzureichen.

^ m telegrafischen Wege oder nach dem fest-
gesetzten Einreichungstermine anlangende, sowie
alle nicht nach den besonderen Bedingnissen ver-
faßten Offerte, ebenso auch nachträgliche Aufbesse<
rungen werden nicht berücksichtiget werden.

n> - " ^ " l l Llefcrbcdilignisse können bei der
l . l . Marinesection des Neichs-Kriegsministeriums,
^ m See-Arsenalskommando in Pola, dem See-
Beznkskommando in Trieft, der Handels- und Ge-
werbetammer in Budapest, Innsbrnck, Graz, Lai^
bach und Klagenfurt uud bei dem Stadtmagistrate
in Villach eingesehen werden; auch werden den

jenigen Reflectanten auf die in Rede stehende Lie-
ferung, welche beim k. k. See Arsenalkommando
in Pola darum ansuchen, die gedruckten Lieser-
bedingnisse unter Kreuzband zugesendet werden.

Pola am 7. August 1879.

Vom li. l l. Hee^ÄrsenulsIwmmunäo.

(3616—3) Nr. 7609.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Körnten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf der in dem Edicte vom 29. Ma i 1878,
Z. 4631, bestimmten Frist zur Anmeldung der
Belastungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche
für die

K a t a s t r a l g e m c i n d e A i c h
enthaltenen Licgcnschasleu alle diejenigen, welche sich
durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung
einer Eintragung in ihren Rechten verletzt erachten,
aufgefordert, ihren Widerspruch
längs tens b i s letzten F e b r u a r 1 8 8 0
bei dem k. l . Bezirksgerichte in Hgg, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig

Graz am 16. Ju l i 1879.
(3675—2) 3ir. 4488.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e q u n s t eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie A a t a s t r a l s t e m ^ i n d e
H d e n s k a w a s

verfaßten Besihbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Katastralmappe und dcn über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen am

2 9 . August 1 8 7 9
in der Gerichtskanzlci werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebcrtragung von nach § 118 des
allgem. Grnndbuchsgesetzes amortisierbaren Privat-
forderungcn in die ncuen Grundduchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Grundbuchseinlagen darum an-
fucht, und daß die Verfassung jener Grundbuchs-
einlagcn, rücksichtlich deren ein solches Begehren
gestellt wird, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung diefes Edittes stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am löten
August 1879.

(3682—1) Nr. 2037.

Kundmachung.
Von der k, t. Tabak-Hauptfabrik zu Lalbach

wird hiermit wegen Sicherstelluna, des Lokaltrans-
portes der Tabakfabriks- und Verfchleißgüter für
die beiden Verwaltungsjahre ^ 6 0 und 1881 d«
Offertverhandlung ausgcschrleocn.

Unternehmungslustige haben ihre mtt emer
50Kreuzer-Stempclmarke versehemn un > ,mt emem
Vadium von 300 fl. belegten Offerte längstens b.s

2 4 September 1 8 7 9 ,
um 11 Uhr vormittags, Hieramts zu überreichen
woselbst m.ch die Näherei. Äedingu'sse täglich von
8 his 12 Uhr vormittags, dann von 2 bis 5 Uhr
nachmittags, eingesehen werdm

Laibach am 18. August 1«79.
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A n z e i g e b l a t t .
(3692—1) Nr. 3902.

Zweite exec. Fcilbietung.
Pl),u t. l. Bezirksgerichte in Krain-

durg wird im Nachhange zum Edicte vom
14. Juni 1379, Z . 3W2, bekannt ge-
macht :

Da zu der mit obigem Bescheide auf
den 29. Ju l i l. I . angeordneten ersten
exec. Feilbictung der dem Mathias Konc
von Sterzev Nr. 9 gehörigen, gerichtlich
auf 202 fi. bewerthcten Realität im
Glundbuche des Stadtkammeramtes Krain-
bura 8ud PostMr. 185, Rectf.-Nr. 186,
dritte Abtheilung, lcin Kauflustiger er-
schienen ist, so wird zur zweiten auf den

2 9. Augus t l . I .
angeordneten exec. Feilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
29. Ju l i 1879.

(3«39—1) Nr. 3699.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Johann

Kromar von Büchclsdorf gegen Stefan
Pucelj von Bruckl die exec. Feilbietung
der gegnerischen, im Grundbuche der Herr-
schaft Rcifniz 8ud Urb.-Nr. 905 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1079 si. bewerthe»
tcn Realität sammt An- und Zugehür
weflen aus dem Vergleiche vom 10. Ma i
I ^78, Z. 4432, schuldigen 7 fi. c. 8. 0.
bewilliget, und zu deren Pornahme
die Tagsatzung auf den

30. A u g u s t ,
2 7. S e p t e m b e r und
1 1 . O k t o b e r l . I . ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der letzten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 7ten
Jul i 1879.

(3640—2) Nr. 14,073.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Herrn Blas Klemenöiö von Lai»
dach bekannt gemacht:

Es habe wider ihn und die Mit>
geklagten Franz Wurner, Elisabeth Wur-
ner, Rosalia Ielacic und Johanna Wur-
ner, alle als Erben nach Peter Wurner,
Herr Franz Vout in Laibach die Klage
M o . 315 fi. s. A. eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung auf den

2 6. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Eum.-Verfahrens
angeordnet worden ist.

Dessen wird der Geklagte Blas Kle-
mencic zu dem Ende erinnert, daß er al-
lenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem für ihn aufgestellten
Curator Herrn Dr . Suftpan seine Rechts^
behelfe an die Hand geben oder sich einen
anderen Bevollmächtigten bestellen könne,

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 5. August 1879.

(3562—3) Nr. 14207

Nelicitatwn.
Wegen nicht eingehaltener Licita-

tionsbedingnisse wird die Relicitation der
vom Johann Kapelle von Mottling er-
standenen, im Grundbuche der Steuer-
gmmnde Nosalniz 8ub Extr.-Nr. 10 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1260 fi. ge-
schätzten R alltät 'zu Rosalniz bewilliget
und zu deren Vornahme auf Gefahr und
Kosten des Erstehers eine einzige Feilbie-
tung>Tagsatzung auf den

30. Augus t l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den»
Bcisatzc angeordnet, daß die Realität auch
untcr dem Schützwerthe hintangegeben
wcrocn wird.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing am
14. Februar 1879.

(3636—1) Nr . 1901.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois

Frohm von Marburg (durch Dr . ttoi'ber
in Marburg) gegen Matthäus Äartol
von Traonil die exec. Feilbletung der geg-
nerischen, im Grundbuchc der Herrschast
Reifniz 8ud Urb.-Nr. 1301 und 8ud Urb..
Nr. 1314 15 vorkommenden, gerichtlich
aus 2270 ft. bewertheten Realitäten sammt
An- und Zugehör wegen aus dem Urtheile
vom 17. Oktober 1877, Zahl 15,204,
schuldigen 57 ft. c. 8. c. bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf
den

3 0 . August ,
27. September und
1 1 . O k t o b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der letzten aber auch un^
ter demselben an den Meistbietenden hint»
angegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz am 29stcn
Juni 1879.

(3582—3) Nr. 7958.

Executive
Real itätenversteigerling.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Zam von Naklo Nr. 11 die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Pirc von Groß-
mraschou gehörigen, gerichtlich auf 1810 fl.
geschätzten, 3ud Urb.-Nr. 59, Rectf.-
38 l»,(1 Pfarrgilt Haselbach vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersteil und zweiten Feilbietung
nur um oder übcr dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gu'rlfeld am 18ten
Ju l i 1879.

(3457—3) Nr. 8562.

Executive
Realitätenverfteigenmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gnrkfeld die executive Versteigerung
der dem Mathias Zibert von Ardru
Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf 95 f l .
geschätzien, 8ud Berg-Nr. 294 u.c! Gut
Arch vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

11 . O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net wurden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätznngswert'h, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der

Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Gnmd-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gmkfeld am
24. Ju l i 1879.

(2655—3) Nr. 3775.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe»
cutioussache der k. t. Finanzvrocuratur
(uom. des hohen Aerars) gegen Anton
Konic von Nußdorf die mit dem Bescheide
vom 14. August 1878, Z . 7402, bewil-
ligte und mit dem Bescheide vom 22sten
Oktober 1878, Z . 9595, sistierte dritte
executive Feilbletung der Realität Urb.-
Nr. 36 uä Rußdorf reassumicrt werde,
und wlrd die Tagsatzung auf den

4. S e p t e m b e r ' 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
17. M a i 1879. '
(3320—3) Nr. 4391.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Kotnit von Nadlesk die exec. Versteigerung
der dem Johann Kocevar von Altenmartt
gehörigen, gerichtlich auf 805 f l . geschätzten
Realität i^b Urb.-Nr. 150, Rectf.-Nr. 88
ad Grundlinch Stadtgilt Laas bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
nnd zwar die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. Dezember 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 23sten
Ma i 1879.

(3480—3) Nr.' 4837.

Erinnerung
au J o h a n n T u r k aus Gorenjc, rück-
sichtlich ocssen unbekannte Rechtönachfolgcr.

Von dein l. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird dem Iohan.i Turk aus Gorenje,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider die,elven bei diesem
Gerichte Josef Iurca aus Buluje (durch
Dr. Deu vou Adelsberg) die Klage auf
Anerkennung der Löschung des bei der
Realität Urb.-Nr. 161 aä Herrschaft
^uegg haftenden Pfandrechtes pcw. 20 f l .
und 0 fl. 8^/, tr. C , M . sammt Anhang
überreicht, worüber die Tagsatzung im
Äagatelluerfahren auf den

26. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags l) Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
liielleicht aus den l. l . Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
lrclung und auf deren Gefahr und Kosten
den t. t. Notar Herrn Paul Beseljat in
Aoelsbng als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dein
Endr vrrslünoiul. damil dieselben allenfalls
zur r räM, Zeit selbst erscheinen oder sich
cinen andern Sachwalter bestellen und
oic,'cm Gcnchtc namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreite» und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünuen,

widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfc auch ocm
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
1. Ju l i 1879.

(3443—3) Nr. 7551.

Erinnerung
an A n t o n LetSc von Gn>chetschendorf.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlfelt»
wird dem Anton ^elsc von Gerschetschen-
dorf hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Martin Vajc jun. voll Goliueih
(durch Herrn Dr. Koceli in Gnrlfeld)
die Klage auf Anerkennung und Ersitzung
der Weingartrealillit im Reber, Berg'
Nr. 590/l acl Herrschaft Gurtfeld, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

29. A u g u s t 1 8 7 9 ,
früh um 8 Uhr, hiergerichtö augeordnll
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Anton
Arh von Großpudlog als Curator llü
actuln bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dcM
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder si^
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiuer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagt«!
welchem eS übrigens frei steht, seine Rechts
behelfe auch dem benannten Curator an t>l<
Hand zu geben, sich die aus einer Bera^
saumung entstehendcn Folgen selbst beizU'
messen haben wird.

K.t. Bezirksgericht Gurlfeld am 23ste"
Juni 1879.

(3019 -5 ) Nr. iM.

Erinnerung
an J o h a n n B r u n s l u l e , gewesen^
Vl'rzehrungSsteucrbcstelltcn in Neumarw'

Bon dem l. t. Bezirksgerichte ^eU'
marltl wird dem Johann Brunssnle, ^ '
wesencm Perzehrungssteuerstellten in s ^
marttl, hiemit erinnert:

Es HM wider ihn bei diesem ^
richte Anton Schelesnilar 5uli P l ^
2 l . Juni 1879, Z. 1108, die Klage auf«"
zahlung des Betrages per W fi. sa"'"'
Anhang eingebracht, worüber die ^ "
satzung auf dcu

22. S e p t e m b e r 1 8 7 9 , ^
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angcol^
worden ist. , „

Da der Aufenthaltsort des G e t ^
diesem Gerichte unbekannt und ^ 1 ^
vielleicht aus den l. t. Erblanoen ablve>
ist, so hat n'.an zu seiner Bertre"^,
und auf seine Gefahr und Kosten ,̂
Herrn Fabrikanten Leopold Maw) ^
Neumarltl als Curator ad aewm t " ' ! ^ ,

Der Gcllagte wird hievon i " .^s
Ende verständiget, damit er alle»! ,̂
zur rechten Zrit selbst erscheine " d " '
einen andern Sachwalter bestelle undo .^
Gerichte namhaft mache, überhaup^
ordnungsmäßigen Wege einschl"^ ^, ,
die zu seiner Vertheidigung erfordcr ^
Schritte einleiten könne, widriges ^
Rechtssache mit dem aufgestellten " ^ ^ ,
nach dm Bestimmungen der < ^ ^ ,
ordnung verhandelt werden und ^„c
klagte, welchem es übrigens frei stey ' A,-
Rechtsbehclfe auch dem benan'ltc ^
rator an die Hand zu geben, ^ F » l -
aus einer Berabsäumung entstehen
gen selbst beizumessrn haben weror- ^

K. t. Bezirlsgericht Neu'narw
28. Juni 1879.
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^ 4 0 - 2 ) Nr. 4806.

Erinnerung
an den nn bekannt wo befindlichen L u l a

Bergoc aus Batsch.
Vo.l dein l. l . Bezirksgerichte geistriz

, ' ^ bem unbekannt wo befindlichen Lu.
las Vergue- aus Batsch hiemit erinnert:

^s habe Mathias Kalula von Batsch
w"er denselben dic Klage auf Zahluug
^ N i f l . 72tr . s.A. " u d i ) r ^ . 18ten
^iarz 1879, Z. 2019, hieramtö eingebracht,
wonwer zur summarischen Verhandlung
°le Tagsatzul,g auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
früh mn 9 Uhr, mit dem Anhange des
n , ^ ^ Summ-Patcntes angeordnet
«no dem Geklagten wegen seines unbckann-
"n Auftnthalles Herr Mathias Slailc
°°n Valsch M Curator ad aclum be-
'lellt wnrde.
._ Dessen wird derselbe zu dem Ende
«Hmidlget, daß er allenfalls zur rechten
g e l b s t zu erscheinen oder sich einen andern
^Wal ter zu bestellen und anhcr namhaft
" »'achcn habe, widrigcns diese Rechts-

? " ' i l dem allfgcstclllen Curator vcr-
^ndelt werden wild.

Keistriz am 7ten

(3515- i j ) Nr. 13,4W.

Erecutive
'Necllltäten-Verstciqeruna.

der dem Anton Kauciö von V b K , 7
hor.ge,l. gcr.chtl.ch auf 810 f l . c , M ä ^
im Grundbuchs «ud Eiul ' ' , ! ' ? . ? < ? :

"moen, daß die Pfandrealität bei der
"Neu und zweiten Feilbietung nur um
Wer über dem Schätzungswerth, bei der
ontten aber auch unter demselben hinl-
angegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdmgmsse, wornach
msbcsondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadiuui zuhan-
ucn der Licitationstommission zu erlegen
^ t , sowie das Schätzungsprowkoll und
^^' Grmldbuchsextract können in der
H^richtlichcll Registratur eingesehen

Laibach am 6. Juni 1879.

(3514—3) Nr. 13,483.

Uebertragnng ezecutiver
Äealitaten-Versteigerung.

. Vo,n k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
" Lmbach wird bekannt gemacht:

^s sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
p omratur hier die exec. Versteigerung
^ . dem Johann Bandet von Verh gc-
Migen, gerichtlich auf 780 f l . 80 kr.
HMätzten Realität «u.d Urb.-Nr. 152 Hä
"uersperg übertragen und hiezu die
Hlbietungs-Tügsatzuligen. und zwar die
"ste auf den
v 2 3. A u g u s t ,
d " zweite auf den

. 24. S e p t e m b e r
"ud dle dritte auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
b i . ^ " ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr,

niit dem Anhange angeordnet
r s / . ' ? 7 ' ^ die Pfandrealität bei der

Feilbielung nur um
dr ten ,ln>^' '" Schätzungswetth, bei der
auc >i l ^ " c h unter deniselben hint-
"'gcgcben werden wird.
n i s l i . ' , ^ ^^'tatonsbedingnisse, wornach
, I «nder. ^der Lic.taut vor ge.uachleni
L ^ ' " "perz. N"bmm zuhanden der

^ Schluß
bucl^, , ?' "^.pnnotull uud der Grulld-
lichen ^ s / " ' " " l " l der dlesgericht-

La ba^ " " ' ""Elchen loerden.
^awach am 14. Juni 1879.

(3511—3) 2624.

Executive
Realitätenvcrsteigcluug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

! lös sei über Ansnchrn des Johann
Kaueie von Präwald die crcr. Versteigerung
der dcm Anton Slivar von Scnosclsch
gehörigen, gerichtlich auf 1035 fi. geschah,
ten, im Grundbuchc der Herrschaft Scno-
sctsch Urb.^Nr. 42 vorlommcndcn Realität
bewilliget, und hiczn drei Hciluiclmlgü-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N 0 0 c m b c r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der crslcn
und Meilen Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzlingswcrth, bci der drillen
aber anch unter demselben hinlangegcbcn
werden wird.

Die Llcilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
tticilationslommission zu erlegen hat, sow»c
das Schätzungsprolotoll und der Grund,
bnchsczlract können in der dirsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch am
17. Jul i 1879.

(3510—3) Nr. 2655.

Executive
Nealitätcuversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Senusclsch die exec. Versteigerung
der dc,n Johann Inrca von Landol Hs.-
Nr. 35 gehörigen, gerichtlich auf 690 fi.
geschätzten, im Grundbnchc der Herrschaft
^uegg 8ud Urb.-Nr. 157 vorlommeuden
Realität bewilliget, und hiczu drei Feil-
bielungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

3 0. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r '
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schätznngswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein wpcrz. Vadinm zuhanden der
^icitationslommission zu rrlegeu hat, sowie
das Schähung^prolutoU und der Orund-
linchoexlract tonnen in dcr dieögcrichtlichcn
Registratur eingesehen wcrden.

K. l. Alzirtsgericht Scnosetsch am
!8. I n l i 1879.

(3503—3) Nr. 4113.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wild betaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Plantaric von Nassenfuß die cxec. Ver-
steigerung der der Maria Nooat von
Strascha gehörigen, gerichtlich auf 2555 fl.
geschützten, un Grundbuche der Herrschaft
Kroiseubach «ud Rectf. - Nr. 220 und
220'/, uorlommenden Realitäten bewilligt
und hiezu drei Feilbielnngö. Tagsatzun'
gen, lind zwar die erste ans den

2 5. A u g u s t ,
die zweite anf den

2 5. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

2 5. O k t o b e r 187! )
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an'
geordnet worden, dah die Pfandrealltättn
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur mn oder über den, Schätzungswerth,
bci der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitatiouskommission zu erlegen hat,
so wie die Schätzungsprototolle und die
v^rundbnchsextractc können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß ani
0. Ju l i 1879.

(3524^3) Nr. 13,906.

Executive
Nealitätell'-Versteigerung.

Vom l. l, städt.-delcg. Bezirlögerichte
in Laibach wird bclailnt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Josef
Kramar von Brunndorf die exec. Verstei-
gerung der der Anna UrSic von Vrunn>
dorf gehörigen, gcuchllich auf 3258 si.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1. Rcctf.-
Nr. 1, Einl . -Nr. 541 H(I Sonncgg bê
williget, und hie^u drei Fcilbietungs'Tag.
satzlingcn, und zwar dir erste auf den

2 3. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von lO bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitäl bei der
ersten und zweiten Flilbiclung nur um
oder über dem Echühungöwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Baoium zuhanden der
ttlcilationslomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund»
buchSritract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbelannlen
Rechtsnachfolgern nach Michael Ulsiö
von Ärunndorf bekannt gegeben, es sei
der diesgerichtliche Rculfcilbietungsbescheid
vom 12. Juni 1879, Z. 13,906. dem
für sie bestellten Curator u.6 ucwiu Herrn
Dr. Franz Munda in Lalbach zugestellt
worden.

«aibach am 12. Juni 1879.

(3523—3) Nr. 12,263.

Executive
Vom k. l. städl.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Bruß von Laibach (durch Dr . Zarnil)
die Vornahme der mit Bescheid des
k. t. ^andeSgerichtcS Laibach vom 13trn
Ma i 1879, Z. 3798/1708, bewilligten
execntiven Versteigerung der dem Anton
Padar von Ganilschc gehörigen, gerichtlich
auf 451? fl. geschätzten Realitäten Urb.-
Nr. 2 und 7 Ull Ganilschhof, Urb. Nr. 5/a,
Einl . -Nr. 1 nnd 5/d, i^inl.-5ir. 2 H(l
Kleingupf veranlaßt, und hiczu drei Fcil-
bietuugs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 3. A u g u s t ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und dic dlittc auf ocn

13. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hierucrichtö mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pjandrcalitälen bei diesen
steilbictungen auch unter den» Schätzungs-
werte hinlangegrbcn werden.

Die Licilationsbcdlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommlssion zu erlegen hat, sowie
dic Schützungöprololollc und die Grund»
liuchserlracle lönnrn in drr dieögerichllichen
Registratur nngejchen werden.

Laibach am' 26. Mai 1879.

(3561—3) Nr. 5939.^

Executive
Nealitätenversteigerüng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

l is sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottling die exec. Versteige-
rung der dem Anton ttostclc von Ro-
salmz gehörigen, gerichtlich auf 450 fl.

geschätzten Bergrealität «ud Curr.-Nr. 225
ud Grundbuch Herrschaft Mottling bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietunas-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. S e p t e m b e r ,
und die dritte auf den

24. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
im Amtsgebaude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintanaegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Ittperz. Vadium zuhanden der
Licitationskomiinssion zn erlegen hat. sowie
das Schähungsprotutoll und der Grund-
buchsextratt können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am
18. Ju l i 1tt79.

(3560 -3 ) Nr. 2898.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Sagorc von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Mart in Tejal von Rosalniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 5035 fi. aeschütz-
len Realitäten ku!> Ertr.«Nr. 15 Steuer«
gemeinde Rosalni^ Top.«Nr. 343 ad Herr-
schaft Ainöd nnd Ein l . -Nr. 245 Steuer-
gemcindc Drasiz bewilliget, und hlezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die drille auf den

2 9. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr,
im Gerichtslokale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitiilen
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätznngswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ^in 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungbprotokolle und die Grund»
buchseftracte können in der diesgerichtlichen
Rcgistratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Müttling am 13ten
April 1879.

(3505—2) Nr. 3040.

Executive
Nealitcitenverstelgerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht 1

Es fei über 'Anstichen des Joses
Kapus von Wocheincr-Vellach die exec.
Versteigerung der dem Jakob Ietler von
dort gehörigen, gerichtlich auf 1927 f l .
geschützten Realität «uk Urb.-Nr. 395 aä
Herrschaft Veldes bewilliget, und hiezn
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

^. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

^. O k t o b e r
und die dritte auf den

^l. N o v e m b e r I 8 j 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
Hiergerichts mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten ^eilbletnnq nur um
oder über dcm Schätzungswerth, lm der
dritten aber auch unter demselben hmt-
anaeaeben wrrden wird.

Die Licitationsbeoingnche, wornach
insbesondere jeder ^ieitant vor gemach-
wn A dote .in lOperz. Vadium zuhan-
de de Licitationslommisston zu erlegen
^ owie das Schäljunasprotololl und
A ' Ornndlmchsextract können m der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 28.Juni 1879.
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Vei Jg. v. Kleinmatzr H Fed. Vamberg
in Laibach ist zu haben:

Praktisches Schachbüchlein.
Einc Anweisung, das Tchachspicl regelrecht
spielen zu lernen, mit 30 Gchachspicl-Megeln

und 12 interessanten Mufterpartien.
Von B reda .

8. Auflage. 60 kr. (2763)

Künstliche Zähne u. Gebisse
werden nach der neuesten Kunstmethode schmerz-

los eingesetzt. (3429) 6-li

Zahnoperationen
mittelst Lustgas-Nartosc vorgenommen vom

Jukmarzt U. DaiHel
an dcr hradecztybriictc, 1. Eluck,

Eine VcsttMg
an der Savestrahe, eine Viertelstunde von Agram,
bestehend aus einem Wohnhause mit 6 Zimmern,
Küche, Speisekammer und Keller, Stallungcn
für :A) Stück Kühe, 1 separierten großen Keller,
1 Dreschboden, 1 großen Hof mit Brunnen,
1 Obst« und Gemüsegarten, 7 Joch Grundstücken
gleich hinter dem Hause, würde unter sehr bil
ligcr Bedingung aus freier Hand verlauft.

Nähere Auskunft ertheilt ^272.12.2: <2-rS-
L°Vr1«i, Petrinjagasse, Agram. (3661) 3—2

Empfehlenswert!)!
herrcn'Sommcrhüte, englischer Stoff, ein

Stüä 1 f l . ; Schattcnspender von 1 si. bis fl. 2 20;
Nehjacken, Originalfabrikat, in vier Größen,
fl. 2, st. 2 20, ft. 2 40, ft. 2 60; Herren- und
Damenhandschuhc (Zwirn und Scidc) von 20 kr.
bis 1 fl. - Scidensacktüchcl 1 Duzend fl. 2 50,
1 Stück 23 kr.; Fuhfocken (Schwcißsauger) Nan-
king 1 Paar 12 kr. und 15 kr.; Fußsoctcn aus
Leinenzwirn, gestrickt, 1 Paar 40 tr.; Bade-
Hauben in diversen formen ä 7l) kr, bis fl, 1.20;
Frottierhandschuhc 1 Paar 70 kr.; Badcschniäm-
me, gereinigte, ohne Sand, 50 kr. bis 2 f l . ;
Badethermometer, 1 Stück 40 tr.; Schwim,«
seife, 1 Stück 20 kr.; Glycerin«, Mandel-, Kotus.
nußseifen, erzeugen keine rauhen Hände, 1 Stück
4 kr., 8 kr., 10 kr. u. s. w.; Hängematten, Trag-
kraft 150-400 Kilo, 3 f l . und'4 fl.; Fischerei-
requisiten, in» und ausländisches Fabrikat;
Mottentinltur, 1 Fläschchcn 35 kr.; Insekten-
pulver, echtes, 1 Fläschchcn 30 tr.i Flicgcnaittcr.
1 Meter fl. 140; Flicgenpapier. 10 Vlatt, 15 lr,,
1 Blatt 2 kr., und dergleichen vieles bei

E u r l Karinger. (2664) 9

Für Magenleidende

in Flaschen H 50 kr.

Hauptdepot für K r a i n
bei (3361) 10 4

Apotheker, Wienerstraße, Laibach.
W ^ " Verlauf eu ^ro» «z. «n äeta i l .

»yn« t i t Vsrsnn»»»^ störende Meblcamente,
ohne ?« i5»5r»n5 l»» l t« l l und 2» rn t»» tü -
rnu» hcilt nach cin« in nn,ähligen ssällen best«
bewahrten, » » » , n«n«u » « t b o « »

sowol l^t»ol» entstandene al« «uch noch l« lehr
v « » ! » « t » . n»tnr^«n»«^, , . »v»l»a»,ab und

Dr. 2zrt2i2.ii2,
»titalieb d« mcb. yacultät,

v»b.»»nstalt «cht mehi Habsdulgeigasse, sondern

Wien. Stadt. Eeilergaffe «r. 11.
»uch Hautausschläge, Vtrlcturen, r i n « , bel

r 5 » n » n , Vleichsucht, Unsruchtbarleit, Pollutionen,

M»»n «»««», w»«»»«,
ebenso, ol»u« »Zi »ol»u»ltI»lK ob« »u brennen,

» l l l f l i c h b i eselbe « « H a n d l u n g . Strenafie
Discretion verbürgt, und werben V l e b i c a m e n t «
»uf Verlangen sofort eingesendet. (28l i ) i s

Kie Elsmmuliel-Fllkrik
von Rcichard «^ Comp. in Wien
I I I . , Marzergasse 17 (»eben dein Sophien»
bade), früher fürstl. Salm'sche Eisenmöbel»

Fabrik.
Da wir die Kommissionslagcr in dcn

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na.-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich lwn jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verkaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gchaltctcn Kommissiuns-
lager entfallen, zu 10"/« Nachlaß vom Prcis-
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. ( ^ 0 M 104-13

Ficta-1 Taienlolz,
Stangen mit und ohne Rinde

(3595) boi

Emil Mühleisen.
Nur kurze Zeit!

Aeußerst billiger und reeller

Ausverkauf
von

Mildern und Spiegeln,
um 50 Perzcnt billiger wegen Auflassung des
(3619) 3 - 3 Geschäftes.

F. Münz,
Laibach, Rathausplatz Nr. 21.

,,id '^ünqlimi!', welche d,iv,l, Iunexb'
siinben lürverlich u»d geistig „cschwächl
sind nder durch rilinircoden Oebrnoch

^lachfrank!,«»»«!!. Vlanntkschwä««,«.

:c. I^idc», wird baü b«rühm»«, »ln^ig
in s«i»«r Ar» <xist,r«nd» W«rk ,,»»!<
»i« l!»^tl>lls«! ' diiü^eod emftslllilen.

Dassttlic mit skhr wichtissen llüalll
mischen Abbildungen «ersehen, ist zu
b^iehe» limi l»»». I<> l ^ n « » , in I»«»«, -^
,̂ w?iadler!iasse 24. <^«iK 2 fl.) 5 ,

E» soll»« Niemand versäum«« ^ ,
sich di«s«« un«»dllch l«h«««ich« W«rs ^
kon,m»n zu l«ss«n. < I

Für Kranke und Geschwächte.
2. Auflage im ersten Jahre.

Huber k Lahme's Buchhandlung in Wien,
(24»ll) 20-1 ll 1., Hcrrcngllssc 6.
Radicalc Hcilunq der Pollutionen (Samen-
flüssc) und Impotenz (Manncsschwächc),

i M ^ " K L . Ohne Arznei, naturgemäße
Diät und rationelle Wasserkur.

Preis si, 2, mit Post fl. 2 10,

6b ̂ /Gruber VH/

^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenX
^ ohne Nnbcn. V

(3688—1) Nr. 5547.

Bekanntmachung.
Die in der ExelutionSsache der Maria

Bajzcl von Obcrfeichliilg sdurch Dr, Äien-
cinger, Advokat in Krainbnrg) gegen
Franz Ziherl von Oberfeichlina für 3o«
renz IclluvSct von Drulov l , Iohanil
Narjunc vo» Feichting, Agnes Dolenc
von Feichting, Josef Sorcan von Feich«
ting, Johann und Anton Soröan von
Feichting und Marlanna Lorilan, verehe.
lichten Krizner von Feichting, lautenden
Realfeilbietnngsrnbriten mit dem Bescheide
vom 21 . Juni 1879, Z. 4331, wurden
wegen unbetannten Anfmlhalles derselben
dem für dieselben aufgestellten Enrator
Herrn Dr. Vnrger, Advokat in Krain-
burg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg a,n
12. August 1879.

(3584—3) Nr. 8108/

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Va-

lentin Ivancic von Mauniz Nr. 84 wird
hiemit bekannt gemacht, daß demselben
Hn l Mathias Gabrejna von Mauniz als
Curator aä acwm aufgestellt und die-
sen der in der Executionssache des l . l.
Steueramtes ^oitsch (uom. des hohen f. l.
''lcrars) gegen ihn ergangcne Rcalschä-
l.'ungsbescheio vom 8. Juni l. I . , Zahl
^877, pcto. 29 fl. 40 lr. und der Pfand-
rcchts'Einverlcibungsbescheidvom9.Februar
l I - ' Z. 1851, M 0 . 29 fl. 40 lr. zu-
li' fertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 5ten
August 1879.

Tägliche Postcommunication. Telegrafenstation.

Schwefeltherme Töplitz
bei Warasdin in Kroazien.

In oinor roizonden Gegend, naho der stoirisch-ungarischon Gironzo liegend, findot diese
Thermo oino orfolgreicho Anwendung in allen Formen von Gicht und Rheuma, boi An*
chylosen und Gelenkscontracturen, Rippenfell- und Bauchsellentzliiidungen, bei Sy-
philis und don verschiedensten Hautkrankheiten, sowio in violon Krankheiton der B*"
spirations- und Verdauungsorgane. — Temperatur der Quollo 45° R.

Eröffnung der Bade-Saison am I. Mai.
Entfernung von der Bahnstation Czakathurn 3 Stunden, von don Bahnstationen

Kroutz und Koproinitz jo 4 Stunden, von Agram 7 Stunden, — Stollfahrtvorkehr vom I2ten
Mai bis 1. Soptombor mit Czakathurn übor Warasdin täglich zweimal, Prois per Person
fl. 2 ö. W.; mit Agram, und zwar: von Tüplitz nach Agram Montag, Mittwoch und Freitag»
von Agram nach Töplitz Dinstag, Donnerstag und Samstag. — Abfahrt 5 Uhr inorgons,
Ankunft 12 Uhr mittags. — Preis por Person 5 fi. ö. W. Kinder unter 12 Jahren zahle»
die Hülste. — Für Gepäck nach Gowicht oin Kilo 1 kr. ü. W. —Aufnahme für dio Fahrt in dflr

Kanzlei, Capitolstrasso Nr. 127, und in der Jiadekanzloi in Töplitz. — Gesundes Kli"58'
prachtvolle Anlagen, nett oingorichtote Zimmer in hinreichender Anzahl, drei Restaurationen»
Kaffeehaus, Zeitungen, grosser Salon, Conversationszimmer, Fortopiano, Leihbibliothek;
Musikkapelle, Tanzuntorhaltungen. — Ständige Apotheke. Acrztliclie Auskunft orthei»1

Dr. Adolf Fodor. — Sonstige Anfragon und Bostellungen sind zu richten an die

(1992) 12 12 Badeverwaltung.

(3536-2) Nr. 3807.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

hiemit bekannt gemacht:
(is sei iiber Anstichen des Franz Bojc

von Wcitersdorf (Machthaber des Peter
Rodioo) gegen Ignaz Aucin von Zaaorje
wegen schuldigen 549 fl. 35 kr. ö. W.
c. 8. c in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der dem letzlern gehörigen, im
Grundbuche aä Herrschaft Prem 8iib Urb.'
N^'. 56 vorlommendcn Realität, im ge>
richtlich erhobenen Sch2tzu»gswcrthe von
1900 fl. ö. W., reassumiert und zur Vor-
nahme derfelbcn die Feilbielungs«Tag-
satzung auf den

22. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem früheren Anhange bestimmt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 29sten
Mai 1879.

(3 l )49-2) Nr. 2401.

Erinnerung
an M a r t i n , G e o r g , B a r t h e l m ä
und U r s u l a S t r e h a r und V a l e n -
t i n B c r v a r von Voäöe, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannten Aufenthaltes ab-
wesendeil Mart in, Ocoig, Barthelmä und
Ursula Strehar und Valentin Bervar
von Vosöe hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Slrehar von Voäce «ud
PI-H68.19. Mai 1879, Z. 2401, die Klaqc
auf Verjährung und Erloschenerklärung
der auf seiuer im Grundbuche der Kirchcw
gilt Glogoviz Urb.-Nr. 2 vortommcndcn
Realität zu ihren Gunsten haftenden Satz-
postcns hier eingebracht, worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

2 7. A u g u s t 1 8 7 9
hiergerichts angeordnet werde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Koritnik von Voööe als Curator aä kowm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Nechtöbehelfe auch don benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsämnung entstehenden Folgen
selbst beizumesst n haben werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 19ten
Mai 1879.

(3585 -3 ) Nr. 493b

Bekanntmachung.
Vom gefertigten l. k. Bezirksgerichtes

bekanntgegeben, daß mit Beschluß des',^
Kreisgerichtcs Rudolfswerlh von, 5.""'
gust l. I . , Z. 886, der Grundbesitz"
Ianaz Stermolje von Praprelschc lvege"
Verschwendung imter Cnralel geslyl "'^
ihm der Grundbesitzer Franz Gospod^
von Praprelsche zum Curator be>tel»
wurde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß <""
9 August 1879.

(3625 -2 ) Nr. 5050.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Oberla<

bach wird bekannt gemacht, daß fur dc>
unbekannt wo befindlichen Erblasfers-B^
der Franz Oivic von Ralitna zur W L
rung seiner Rechte Herr Franz Og^
von Oberlaibach zum Curator bestellt <"
dekretiert wurde.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach <""
4. August 1879. ^

(3535—3) Nr. 4800'

Bekanntmachung.
Dem Garthelmä Iaksetiö von A

sen und d.m Anton Voslianöiö, rüctM
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolge^
wird znr Wahrung ihrer Rechte bei b
exec. Veräußerung der Realitäten ^ ü
Nr. 3 ' / . . 6 1 ' / , und 17' / , ^ HerrW
Iablaniz in der Executionssache des ^
ton Domladis von Feistriz wider A>'t
Ialäetic von Iablaniz Georg Noic ^
Iablaniz zum Curator î 6 il.ct,um bestt
»lud denselben der diesbezügliche Fe^"
tungsbescheid zngestellt. ,

K. t- Bezirksgericht Feistrlz aw <"
Jul i 1879. ^

(3637—2) Nr. 4b^ '

Executive Feilbietunge^
Vom l.k. Bezirksgerichte Re i fn iz^z

in der Erecutionsführung des H e r r l l A ^
Rizzolll (als Machthaber dcr U " ^
Rizzoül von Rcisniz) zur Cinbringu"6 ^
Forderung aus dem Urtheile voM ^
November 1^78, Z. 8279, pr. 9 fi- ̂ e
s. A. u»d Executionslosten, die cl^u s
Versteigerung der dem Anton Gorn> ,̂
Schiginaiiz aus dem Schuldbriefe ^
28. Iäxncr 1840 gebichrenden 3^0 ^
pr. 1 l9 fi. 42 kr. bewilliget, u"" '^f
Vornahme derselben die Tagsatzunge"
dcn

3 0. A u g u st und
2 7. Sep tember l. I - . ^ ,

hlergertchts mit dem Beisätze a " g e ^ „ g
daß die in Execution gezogene F ^ ĥet
bei der ersten Tagsatzung nur u ^ ,
über dem Nennwerth, bei der M l " ^ ^tt
satzung aber auch unter demselbel' ^,,g
Meistbietenden gegen gleich bare »cz
hinlailgegebcn werden wird. ^ten

K. l, Bezirksgericht Reifniz aw
Jul i 1879.
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